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Liebe Schiedsrichterinnen und Schieds-
richter, 

in diesen Wochen 
sollte  eigentlich 
der Ball in allen 
Amateurligen wie-
der rollen. Doch 
der strenge Winter 
hat  Natur  und 
Spielbetrieb  fest 
im Griff. Vielerorts 
ist an Fußballspie-

len nicht zu denken. Das wird unweiger-
lich zu vielen Nachholterminen führen, 
die unsere Ansetzer zu meistern haben. 
Daher an dieser Stelle meine Bitte, sorg-
sam mit Freistellungen im DFBnet umzu-
gehen, um den Spielbetrieb reibungslos 
zu gewährleisten. Um hier einem SR-
Mangel entgegenzuwirken, fand am 
24.02.2018 erstmals ein SR-Erhaltungs-
gipfel in Wedau statt. Vertreter aller 
Kreise diskutierten offen, kontrovers und 
zukunftsorientiert und erarbeiteten in-
teressante Ansatzpunkte, um SR länger 
im Amt zu halten. Wir werden jetzt diese 
Ideen umsetzen und sind zuversichtlich, 
unsere Anzahl an SR zu steigern. Im Ja-
nuar fand das traditionelle Hallenmas-
tern in Wesel statt. Die Verantwortlichen 
des KSA im Kreis Rees-Bocholt haben 
mit einer großen Helferschar ein wun-
derbares Wochenende organisiert. Allen 
Beteiligten gilt dafür mein herzlicher 

Dank. Bei der Playersnight in der Nieder-
rheinhalle konnten ebenso wie an bei-
den Turniertagen tolle Erfahrungen ge-
macht sowie Freundschaften geknüpft 
oder vertieft werden. Wieder einmal 
zeigte sich, wie wertvoll dieses Event in 
unserem Jahresplan ist und wir freuen 
uns schon jetzt auf die Neuauflage 2019 
im Kreis Solingen. 

In den kommenden Monaten werden die 
Weichen für die neue Saison 2018/19 
gestellt. Ich wünsche allen, dass die ge-
steckten Ziele erreicht werden und drü-
cke dafür die Daumen. Dabei ist es für 
die Ausschüsse nicht immer leicht, die 
für alle richtigen Entscheidungen zu tref-
fen. Sie werden unter Berücksichtigung 
von Perspektive, Leistung und individu-
eller Situation die jeweils Beste treffen. 
Wir drücken unserem Mark Borsch die 
Daumen, dass es mit der WM-Nominie-
rung klappt. Für die Rückrunde wünsche 
ich allen Schiedsrichterinnen und 
Schiedsrichtern viel Erfolg und gute Ent-
scheidungen. 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Der Obmann hat das Wort

ReFVN aktuell - März 2018

Andreas Thiemann

Schiedsrichter-Erhaltungsgipfel 
Am 24. Februar fand erstmals in der Sportschule Wedau ein Schieds-

richter-Erhaltungsgipfel statt. Nachdem in den letzten Jahren erfolg-

reich neue Schiedsrichter gewonnen werden konnten, gilt es nun, um 

einen weiteren Rücklauf der Schiedsrichterzahlen zu verhindern, 

mehr Schiedsrichter zu halten. Jeder Kreis entsandte vier Vertreter 

nach Duisburg. Aufgeteilt in vier Gruppen mit den Themen „Schieds-

richtergemeinschaft“, „Coaching/Patensystem“, „Qualifizierung/

Lehrabende“ und „freies Brainstorming“, wurde intensiv von 8 bis 16 

Uhr gearbeitet. Dabei kamen viele gute Ideen zustande, die nun von 

Arbeitsgruppen mit Leben gefüllt werden sollen.



Am 13. und 14. Januar 2018 war es wie-

der soweit: Die Schiedsrichter des FVN 

trafen sich zu ihrem alljährlichen Sai-

son-Höhepunkt: Dem Schiedsrichter-

Hallenmasters!  

In diesem Jahr hatte, der Kreis Rees/ Bo-
cholt die ehrenvolle Aufgabe, diese tra-
ditionsreiche und sehr beliebte Gemein-
schaftsveranstaltung auszurichten. Da-
her luden sie die gesamte Schiedsrich-
ter-Familie des FVN nach Wesel ein, wo 
Kreisschiedsrichterobmann Norbert 
Brunnstein die Gäste am Samstagmor-
gen begrüßte. Die stellvertretende Bür-

germeisterin von Wesel, Birgit Nuyken 
und Peter Koch, Vorsitzender unseres 
Kreises, eröffneten pünktlich um 10 Uhr 
das Turnier. 

Die 13 SR-Mannschaften der Kreise tra-
ten anschließend im Futsal gegeneinan-
der an und lieferten sich am Samstag 
spannende Vorrundenspiele. 

Im Laufe des Samstagmorgens trafen 
neben den VSA-Mitgliedern um Andreas 
Thiemann auch die KSOs aller 13 Kreise 
des FVN ein. Sie verfolgten die Turnier-
spiele und trafen sich dann zur kleinen 

KSO-Tagung, in deren Rahmen auch tra-
ditionell die mit Spannung erwarteten 
Halbzeitstände der Beobachtungen be-
kannt gegeben wurden. 

Am Samstagabend stand dann die Play-
ers Night in der Niederrheinhalle auf 
dem Programm. Im großen Festsaal ver-
sammelten sich die knapp 300 Gäste. 
Volkan Alan (KSO Kreis Duisburg/Mül-
heim/Dinslaken) ergriff das Wort und 
erinnerte an den kürzlich verstorbenen 
Erfinder der Players Night und ehemali-
gen FIFA-SR, Gerd Hennig. Die anwesen-
den Gäste gedachten dem Verstorbenen 
mit einer Schweigeminute. 

Nachdem das abwechslungsreiche Buf-
fet eröffnet wurde, aßen die Gäste ge-
meinsam zu Abend. Noch bevor der 
Nachtisch serviert wurde, bat Guido 
Tenhofen die Futsal-Schiedsrichter des 
Wochenendes zu sich, um ihnen in die-
sem Rahmen den verdienten Dank für 
ihre tollen Leistungen auszusprechen. 
Anschließend begann die gewohnt aus-
gelassene Partynacht. 

Am Sonntagmorgen wurden noch die 
letzten Vorrundenspiele ausgetragen, 
bevor es mit den Finalspiele los ging. Die 
Viertelfinalspiele wurden allesamt von 
den Vertretern der Gruppe A gewonnen. 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Solingen gewinnt das 30. Schiedsrichter-Hallenmasters



In den Halbfinals wiederholten Solingen 
und Duisburg/ Mülheim/ Dinslaken ihre 
Vorrunden-Siege gegen Düsseldorf bzw. 
Mönchengladbach.  

Die beiden Finalisten hatten sich in der 
Vorrunde mit einem torlosen Remis ge-
trennt, so dass keine Favoriten-Rolle 
auszumachen war. Aus dem spannenden 
Finale ging Solingen schließlich als ver-
dienter Sieger hervor. Vor der Siegereh-
rung ergriffen der FVN-Präsident, Peter 
Frymuth, VSO Andreas Thiemann und 
weitere Ehrengäste das Wort. 

Peter Frymuth lobte das Engagement der 
Schiedsrichter und die tollen Veranstal-
tungen, die diese Jahr für Jahr zum Erhalt 
der Gemeinschaft auf die Beine stellen. 
Auch er stellte nochmal die Arbeit von 
Gerd Hennig heraus, dem die Schieds-
richter aus Duisburg/Mülheim/Dinsla-
ken durch das Tragen eines Trauerflors 
und mithilfe eines großen Posters die 
Ehre erwiesen. 

Andreas Thiemann dankte Guido Tenho-
fen und seinem Team für die tolle Veran-
staltung, dieser gab den Dank gleich an 
alle Helfer weiter. Auch der Hallenwart 

blieb nicht unerwähnt, der allen Spie-
lern, die versehentlich ohne komplett 
weiße Hallenschuhe angereist waren, 
mit selbigen ausgeholfen hatte und sei-
nem Job auch sonst mit Feuereifer nach-
gekommen war. 

Auch Andreas Thiemann thematisierte 
noch einmal das Leben des Gerd Hennig 
und lobte, was dieser für seinen Kreis, 
den FVN und auch für den DFB bis hin zur 
FIFA geleistet hat. Dann lies er per Ap-
plaus abstimmen und verkündete an-
schließend in Anerkennung an dessen 
herausragendes Lebenswerk den neuen 
Namen des Wanderpokals: Gerd-Hennig-
Pokal! 

Peter Frymuth, Andreas Thiemann und 
Guido Tenhofen führten schließlich die 
Siegerehrung durch. Auch einige weitere 
Ehrengäste wie Birgit Nuyken, Peter 
Koch, der FVN-Vize-Präsident Jürgen 
Kreyer und ein großer Förderer der Ver-
anstaltung, Reinhard Hoffacker von der 
niederrheinischen Sparkasse, nahmen 
ebenfalls teil. 

Eine tolle Veranstaltung endete mit der 
Siegerehrung – die Planung für die Neu-
auflage des SR-Masters im Jahre 2019 
laufen bereits auf Hochtouren! 

Guido Tenhofen 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Der Fußballverband Niederrhein trauert 

um Gerd Hennig. Der gebürtige Duis-

burger verstarb am 2. Weihnachtsfeier-

tag im Alter von 82 Jahren, nach langer, 

schwerer Krankheit. 

Gerd war weit über die Landesgrenzen 
hinaus bekannt und agierte im Kreis 
Duisburg/Mülheim/Dinslaken 36 Jahre 
lang als Kreis-Schiedsrichter-Obmann. In 

dieser Zeit hat er die Gruppe stets vor-
bildlich geführt und mit seiner menschli-
chen Art mitfühlend durch viele Hochs 
und Tiefs geleitet. Zudem war er von 
1989 bis 2004 Beisitzer im Verbands-
schiedsrichterauschuss des FVN. 

Gerd Hennig leitete zwischen 1964 und 
1982 insgesamt 161 Spiele der ersten 
Fußball-Bundesliga sowie mit dem Start 

der 2. Fußball-Bundes-
liga 1974 bis 1982 ins-
gesamt 52 Zweitliga-
spiele. Zwischen 1979 
und 1982 stand Gerd 
Hennig auf der FIFA-Lis-
te und leitete dort drei 
A-Länderspiele, sowie 
zwei Europacupspiele. 
Zum Abschluss seiner 
Karriere  als  DFB-
Schiedsrichter pfiff er 
das DFB-Pokalfinale 
1982 zwischen dem FC 
Bayern München und 
dem  1.FC  Nürnberg 
(4:2). Im Anschluss an 
seine aktive Karriere 
war Gerd als Schieds-
richterbeobachter in der 
Bundesliga im Einsatz. 

Am Samstag, 10.02.18, fand die� Lan-

desehrung der diesjährigen "Danke 

Schiri." Aktion�statt. Nachdem die Krei-

sehrungen abgeschlossen waren, durf-

ten die drei Landessieger der Einladung 

des FVN in die MSV-Arena folgen.  

Im Rahmen des Zweitligaspiels zwischen 
dem MSV Duisburg und Arminia Biele-
feld, empfingen�VSO Andreas Thiemann 
und DEKRA Vertreter Dirk Wübbels� die 
Gewinner Meike Lipsch (Kreis Kempen-
Krefeld), Kurt Heinz (Kreis Moers) und 
Bektas Bicici (Kreis OB-Bottrop).� 

Der VSA des FVN hatte sich Ende letzten 
Jahres für diese drei Schiedsrichter ent-
schieden. Sie zeichneten sich im beson-
deren Maße für ihr Engagement in der 

Schiedsrichterei und im sozialen Bereich 
aus. Dies würdigte auch FVN Vizepräsi-
dent Jürgen Kreyer, der in seiner Lauda-
tio die drei zu Ehrenden würdigte und 
die Wichtigkeit des Schiedsrichtersports 
hervorhob. 

Nach den offiziellen Worten und der Ge-
schenkübergabe, konnte man sich im 
VIP-Raum des MSV noch stärken, bevor 
es dann auf die Tribüne ging, um ge-
meinsam das Spiel zu schauen.� 

Für die Drei steht noch ein weiterer Ter-
min am 05. Mai in Dortmund an. Hier 
wird der DFB, im Rahmen des Bundesli-
gaspiels Borussia Dortmund gegen 
Mainz 05, alle bundesweiten Landessie-
ger ehren. 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Trauer um Gerd Hennig „Danke Schiri.“-Ehrung des FVN

Dirk Wübbels (DEKRA), Andreas Thiemann, Meike Lipsch, Kurt Heinz, Bektas Bicici, 
 Jürgen Kreyer und Bors Guzijan



Das diesjährige Trainingslager der DFB-
Schiedsrichter in der Zeit vom 04.01.-09-
01.2018 wurde von einigen Neuerungen 
begleitet. Bei Tagestemperaturen um die 
15 Grad fanden die Schiedsrichter gute 
äußere Bedingungen vor. Die Anreise 
erfolgte kurzfristig mit 
einer Chartermaschine 
ab Frankfurt, nachdem 
Air Berlin mit seiner 
Insolvenz  die  ur-
sprüngliche Reisepla-
nung zu Nichte mach-
te.  

Zum ersten Mal seit 
Jahren war Lutz Wag-
ner zu Gast. Sein Vor-
trag mit anschließen-
der Diskussion befass-
te sich mit Spielszenen 
und deren Regelausle-
gungen. Die Beson-
derheit bestand darin, 
dass diese Szenen nur äußerst selten im 
Profifußball vorkommen, weshalb Regel-
sicherheit gerade hier von großer Bedeu-
tung ist. Aktuelles Beispiel sei hier die 
Anfang Februar von Deniz Aytekin gelei-
tete Partie in Hertha BSC gegen TSG Hof-
fenheim, bei der es zu einer korrekten 
Strafstoßentscheidung nach einer ver-
meintlichen Abseitsstellung kam. Regel-
kenntnis und der sichere Umgang sind 
das Handwerkzeug eines jeden Schieds-

richters, egal ob in der Kreisliga oder 
Bundesliga. 

In verschiedenen Diskussionsrunden 
wurde zudem die Rolle des Video-Assis-
tant-Referees (VAR) diskutiert. Auch die 

Erkenntnisse von Dr. Felix Brych aus der 
Club-WM flossen mit ein, so dass alle 
gemeinsam zuversichtlich die Rückrunde 
angehen können. Entscheidend ist nach 
wie vor der Schiedsrichter mit seinen 
klaren Entscheidungen auf dem Platz. 
Der VAR ist und bleibt ein Helfer in Aus-
nahmefällen. 

Neben dem täglichen Athletiktraining, 
welches am Schlusstag mit dem dynami-
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Winter-Trainingslager auf Mallorca

Martin Thomsen, Guido Winkmann, Markus Schüller, Mark Borsch, Sven Waschitzki, 
 Marcel Pelgrim, Christian Bandurski



schen Yoyo-Test endete, wurden in un-
terschiedlichen Kleingruppen AROHA,  
Mobilisation u. Koordination, Funktions-
training, Dehnung u. Kräftigung und 
Laufschule angeboten. Einmal mehr 
wurde bei den Aktiven verinnerlicht, 
dass Spielleitungen auf hohem Niveau 
nur dann dauerhaft möglich sind, wenn 
der Körper ganzheitlich trainiert wird.  

Ferner wurden verschiedene Maßnah-
men insbesondere für die Schiedsrichter 
angeboten, um den Teamgeist und Zu-
sammenhalt zu fördern. Auch diese 
Maßnahmen schlugen sehr gut ein und 
es gab viele positive Rückmeldungen.  

Besonderes Talent bewies Marcel Pel-
grim. Bei einer ca. 50 km langen Radtour 
über die Insel hatte Dr. Martin Thomsen 
einen Reifenplatzer. Die Gruppe befand 
sich irgendwo im Niemandsland. Marcel 
begann sofort das Hinterrad zu demon-

tieren und den Schlauch zu wechseln, 
bevor anschließend mit vereinten Kräf-
ten und einer viel zu kleinen Luftpumpe 
die nächste Athletikeinheit verrichtet 
wurde. Unglaublich - nach lediglich 15 
Minuten konnte es weiter gehen, was 

dazu führte, dass am Dienstagmittag alle 
erschöpft nach einem körperlich und 
mental anstrengendem Trainingslager 
die Heimreise antraten.  

Guido Winkmann 
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Positive Resonanz auf die Aktion „Dan-

ke Schiri“ 

Bei der diesjährigen Januar-Vollver-
sammlung der Düsseldorfer Schiedsrich-
tervereinigung standen die Ehrungen der 
gemeinsamen Aktion des DFB und der 
DEKRA „Danke Schiri“ auf der Agenda. 
Auf Kreisebene wurden hier in den Kate-
gorien Frauen, Herren Ü50 und U50 ver-
diente Kollegen für ihr Engagement im 
Schiedsrichterwesen geehrt. Kreis-
schiedsrichterobmann Martin Warmbier 
und Jochen Hof, der Geschäftsführer  der 
DEKRA in Düsseldorf ehrten folgende 
Schiedsrichterkameraden/-innen: 

Martin Bitto als unter 50-jährigen, Ste-
phanie Dreilich im Bereich „Frauen“ und 
Ralf Fischer im Bereich des Über-50-jäh-
rigen, der aus beruflichen Gründen nicht 
anwesend sein konnte. 

Insbesondere unser Rekonvaleszent 
Martin Bitto nahm die Auszeichnung mit 
viel Rührung entgegegen. 

Wir meinen: Eine tolle Aktion, die unbe-
dingt fortgesetzt werden sollte! 

Dennis Baur 

Verdiente Schiedsrichter in Düsseldorf 

geehrt 

Zum Jahresabschluss der Düsseldorfer 
Schiedsrichtervereinigung wurden im 
Rahmen der Weihnachtsfeier 2017 im 
Spiegelsaal  des 
Ratinger Brauhau-
ses - in dem es ne-
ben dem vorzügli-
chen Ratinger Alt-
bier auch ein tolles 
Buffet gab - eine 
Reihe von langjäh-
rig aktiven Kame-
raden geehrt: 
Seit 10 Jahren ist 
Cedric  Schmidt 
(Kreisliga A) nun 
dabei. Auf mittler-
weile 15 Jahre kön-
nen Raffael Beier 
(aktuell Landesliga, Foto) und Pascal 
Dey (Lehrwart) zurück blicken. Sogar seit 
20 Jahren Schiedsrichter ist Michael 
Muhr, der neben Spielen auch als Staf-
felleiter mehrere Gruppen leitet. Natür-
lich können solch lange Zeiten noch 
ohne weiteres getoppt werden, denn 
Hartmut Daxenberger (25 Jahre), Celal 
Cilingir (35 Jahre) und Peter Hofmann (40 
Jahre) haben bereits gepfiffen, als viele 
junge Kameraden noch nicht einmal das 
Licht der Welt erblickt hatten. Alles im-
mer noch nichts im Vergleich zu Norbert 

Nußbaum: Hier stand die Ehrung für 
sage und schreibe 60 Jahre auf dem Pro-
gramm. 

Für die Düsseldorfer Schiedsrichter war 
es eine große Freude, dass zu diesem 

feierlichen Anlass mit Klaus Plettenberg, 
Boris Guzijan und Hassan Belkadi drei 
Vertreter aus dem VSA anwesend waren, 
die bei einigen zu Ehrenden sehr persön-
liche Worte fanden. 

Wir hoffen, dass alle Anwesenden uns 
noch viele Jahre erhalten bleiben und 
den Weg zu unseren Veranstaltungen 
finden werden. 

Dennis Baur 
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Aus den Kreisen | Düsseldorf

Jochen Hof (DEKRA), Martin Bitto, Stephanie Dreilich, Martin Warmbier

Raffael Baier, Martin Warmbier, Boris Guzijan, Klaus Plettenberg und 
Hassan Belkadi



Solinger Praxiskader 

Im Vorgriff auf die für den 24.02.2018 
geplante Veranstaltung des VSA zum 
Thema "Schiedsrichterhaltung" hatten 
der KSA Solingen und der im Sommer 
2017 gegründete Lehrstab sich Gedan-
ken gemacht, wie man über die monatli-
chen gemeinsamen Schulungsabende 
hinaus weitere Schwerpunkte vertiefen 
kann, ohne dass sich ein Teil der Gruppe 
wenig angesprochen fühlt. 

Vor dieser Herausforderung steht jeder 
Lehrwart, wenn er einen Lehrabend kon-
zipieren soll, der möglichst alle Anwe-
senden anspricht. Aus diesem Grunde 
wurde bereits vor Jahren die Jung-

schiedsrichter-Fördergruppe gebildet. Im 
Letzten Jahr wurde für die Spitzen-
schiedsrichter des Kreises sowie deren 
Assistenten der Spitzenkader eingerich-
tet. 

Da dies jedoch die Schiedsrichter, die 
nicht zu diesen beiden Gruppen gehören, 
nicht abbildete, wurde nunmehr der Pra-
xiskader aus der Taufe gehoben. Ange-
sprochen sind hier die Schiedsrichter, 
die ihren Schwerpunkt im Kreis haben.� 
Zum ersten Praxiskader, der von Lehr-
wart Alexander Busse und Lehrstabsmit-
gl ied Joshua Vines durchgeführt 
wurde,�hatten KSA und Lehrstab auf den 
27.01.2018 geladen.  

Zu diesem dreistündigen Lehrgang ka-
men die Schiedsrichter der Kreisligen A 
bis C zusammen, um gemeinsam über 
ihre Spielleitungen zu sprechen und die-
se zu verbessern. Um eine einheitliche 
Linie in die Spielleitungen zu bringen, 
wurde zu Beginn ein Konformitätstest 
mit 20 Spielszenen durchgeführt. Dieser 
führte� in der anschließenden Bespre-
chung zu angeregten Diskussion über 
die Auslegung und Bewertung der ein-
zelnen Szenen.  In Gruppenarbeit wurde 
ein Beobachtungsbogen erstellt, wobei 
vorsätzlich Fehler eingebaut worden wa-
ren.  Ziel war daraus Erkenntnisse für�die 
eigene Spielleitung zu gewinnen.  

Im Weiteren wurden� Videoszenen mit 
feldverweiswürdigen Vergehen gezeigt. 

Hier mussten die Teilnehmer erklären, 
wie Feldverweise im Spielbericht einzu-
tragen sind und worauf dabei zu achten 
ist.�  

Die Teilnehmer gaben durchweg positi-
ves Feedback und erklärten, dass 
sie� einige wichtige Anregungen und Er-
kenntnisse für ihre Spielleitungen mit-
nehmen konnten. Aufgrund der positiven 
Reaktionen der Teilnehmer haben KSA 
und Lehrstab entschieden, dass dieser 
Kader beibehalten und ausgebaut wird. 
Der nächste Termin findet am 07.04.2018 
statt. 

Dustin Sperling und Joshua Vines 
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Aus den Kreisen | Solingen



Kreis-Schiedsrichter des Jahres 

Wie in jedem Jahr wird im Kreis Duis-
burg-Mülheim-Dinslaken der Schieds-
richter des Jahres für besondere Ver-
dienste ernannt. Beim Schulungsabend 
im Duisburger Süden ehrten Süd-Ob-
mann Dalibor Guzijan und Kreis-Obmann 

Volkan Alan den Kreis-Schiedsrichter des 
Jahres: Ingo Heemsoth! 

Er wurde insbesondere für seine Leis-
tungen im abgelaufenen Jahr geehrt: Die 
Ernennung zum FIFA-Futsal Schiedsrich-
ter! Ingo ist erst der zweite Schiedsrich-
ter aus unserem Kreis, der zum FIFA-

Schiedsrichter er-
nannt wurde (der 
erste SR auf der 
FIFA-Liste war un-
ser  ehemaliger 
Kreis - Ehrenob-
mann Gerd Hen-
nig). Ingo darf so-
mit seit letztem 
Jahr Futsal-Spiele 
auf internationaler 
Ebene leiten. Dar-
über hinaus enga-
giert sich Ingo seit 
Jahren als Mitglied 
der   Jugend-
Spruchkammer. 

Lieber Ingo, herzli-
chen Glückwunsch 
zur Ernennung und 
weiterhin  alles 
Gute auf deinem 
Karriereweg. 

Volkan Alan 

Weihnachtsfeier in Mülheim-Styrum 

Am Samstag, 02.12.2017 fand unsere 
alljährliche Weihnachtsfeier statt. Erst-
mals nutzte man für diesen Anlass die 
Räumlichkeiten der Feldmannstiftung in 
Mülheim-Styrum. Die rund 80 anwesen-
den Gäste können auf ein gelungenes 
Programm frei nach dem Motto „Spiel, 
Spaß und Spannung“ zurückblicken. 

Nach spannenden Spielen mit vollen 
Körpereinsatz konnten sich vier glückli-
che Gewinner über tolle Preise freuen. 
Als Show-Act konnte in diesem Jahr der 
Dinslakener Schiedsrichter Ulrich „Otto 
Waalkes“ Maaß gewonnen werden, der 
mit seinem Imitationsprogramm für zahl-
reiche Lacher sorgte. 

Traditionell wurden die für die DFB Akti-
on „Danke Schiri“ nominierten Schieds-
richter geehrt. Dieses Jahr wurden Mi-
chael Krieger (Mülheim, Ü50) und Göksal 
Tunca (Dinslaken, U50) für ihren Einsatz 
für das Schiedsrichterwesen und ihr En-
gagement abseits des Fußballplatzes 
ausgewählt. 
Zum Abschluss des Abends durfte sich 
erneut Michael Krieger freuen. Beim 
„Kronkorken-Schätzspiel“ gab er den 
besten Tipp ab und durfte somit den 
Hauptpreis mit nach Hause nehmen.  

Dank dem Organisationsteam und den 
zahlreichen Helfern wurde durch ihren 
Einsatz mal wieder ein schöner Abend 
zum Jahresausklang ermöglicht.  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Aus den Kreisen | Duisburg/Mülheim/Dinslaken

Ingo Heemsoth und Volkan Alan Christian Breßer, Volkan Alan, Frank Adams, Boris Guzijan und Göksal Tunca



Ehrungsnachmittag in Oberhausen 

Der Monat Januar ist seit Jahren ein be-
sonderes Datum im Kreis Oberhausen/

Bottrop.� Dann wird nämlich den Jubila-
ren des Vorjahres im Rahmen eines Eh-
rungsnachmittags für ihre langjährige 
Treue gedankt. Am 20.01. war es im Re-
staurant Luft in OB-Königshardt wieder 
soweit.� 

Als VSA-Vertreter wohnte der "Chef", 
Andreas Thiemann, der Veranstaltung 
bei. Er freute sich sichtlich, neben den 
Jubilaren und dem KSA auch das Ehren-
mitglied der SR-Vereinigung, Theo Hoff-
mann (89), begrüßen zu können.� 

Folgende SR-Kollegen standen dann im 
Mittelpunkt und konnten ihre Urkunden 
entgegennehmen: Leo Magera (35 
Jahre), Kurt Bachmann (30), Holger Sand 

(25), Sahap Mavruk (20), Frank Breil (15) 
und Christian Jechow (10). 

Bei einem leckeren Menü waren natür-
lich die kleinen Anekdoten rund um un-
ser Hobby das Salz in der Suppe - und 
daran mangelte es nicht.� 

Verhindert waren die drei nachfolgenden 
Schiedsrichter, die im Rahmen der 
nächsten Schiedsrichterschulung ausge-
zeichnet wurden: Turhan Bayat (25 Jah-
re), Halil Copur (15), Carsten Richter (15).
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ReFVN aktuell - März 2018

Aus den Kreisen | Oberhsn/Bottrop

19.03.2018  
Perspektivkader 

27.-29.03.2018 
Zentraler Neulingslehrang 

07./08.04.2018 
U19-Kader 

16.04.2018 
Fortbildengskader 

21./22.04.2018 
U21-Kader 

23.04.2018 
Leistungskader 

30.04.2018 
Perspektivkader 

15.05.2018 
Qualifikation (1) 

26.05.2018 
Futsal-Qualifikation 

29.05.2018 
Qualifikation (2)

Termine

Kontakt 
Ansprechpartner für Öffentlichkeitsarbeit im VSA 
Kevin Domnick: kevin.domnick@web.de 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Kevin Domnick und Thibaut Scheer


